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In Magdeburg den 27, Jun. 1747. inShrem Heiland felig entfchlaffen;
Aus untertbanigft geborfamffen Refpect

geaen die Soben Seidtragenden,
Seiner Hodywiitden und Guaden

dem SSeven omberen von Sivenslehen

und

ero Body. Wdclichen Samilie,
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> J bt mein Ohe dodh wichts als Klagen,
) Schweigt, und fagt, und lapt mid) fragen:
Ras bey thranenden Gefdhrey
Banger Klagen Urfach fey?
$Hat ein Feind das Land verheeret
s mein Grofier Fricdrid) pat?
O! o witd die Welt serftdhret,
Wenn der Lander Atlas fallt.
K K
Gein, viclleicht Buleans Nofer,
Ober Neold finmend Blafen,
Ober Wafiers-Noth und Peit,
$Hat der Shednen Fluth copropt:
~ Dodh; wo waren dantt die Flanmimen?
Wo ift Wafier, Nandy und Wind?
Stebt nidyt Schlof und Dorf bepfartmen?
Seb ich, oder bin idy blind?
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@vd) idh fely, ¢8 ftehet alles,
S Criwegung dicfed Salles,
Der mit Herg und Augen bridt,
Stebt ed ywar, doch feeht ¢d nidt s
Dennt, wani Grund und Sauken wanden,
Rovauf Baut und Hofnung tuh’n,
O! o geaut und in Gedancen,

Wennt e Fall wicd Scaden thun.
Ok K K
@Ott! g Ginen vur nidht falien?
und nocy €ine, die in alien,
Was man fromme Klugheit nennt, -
Wenig JHred gleichen Fennt!
Dod) fur gut! wann ZWCCNE grinen,
Sit dad Kleeblat fchon nicht voll:
Da das Dritte Blatt von Fhnen,
$Hevber Shiup! vevwelcken foll.
D
@érct mie, 1oie alle witmern,
MWie aus allen Jreuden=Jinmmern
Gine bart geprepte Luft
Sanfend Seufger wicder vuft.
Sebet, wie die Wemuth weinet,
Weil diec Sonne untevgeht,
Deren Strahl dew Mond befcyeinet,
Der nun gant veefinjtert ftebt.
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@mmtb! flage 1nd cefabre,
Daf auf diefer Sodten-Bahye
Sich. dein Seichthum niederlest,
Den man nun i Grabe tragt.
Seommigteit! wer wird dich fepipen?
Da die cine Sochter ftirdt,
Die bey aller. Wetter Blisen
Div nodh ftexbend Rubm ertirbt.
oK K
ﬁd)mcig; verlognes Prophesenen;
Siehift du nicht, wie fich von newen
Shrer Sugend Nuhim erhebt?
Wie Sie in der Afche (b2
Rein!- Sie lebt in Fhrem Sohne,
Dent der Sugend Pracht beghickt,
tnd Det Seinet Kinder Crone

Mit demr Glang der Muttey fehmmickt,
o k. K

Ba, Sie 1ebt in aller Hersen,
hter Sugend helle Kerien
Leuchten noch in icder BDruft,
&ie war aller Frommen Lo,
Rer i fenmet, muf befennen,
Fhrer Sugend helles Licht
SBerde unauglvfchlidy brennen,
Bis die Ewigleit anbricht.
MO K




Gedanden,
findh demm felien Sbfierden,

Der wepland

SSpcwoblgebohrnen Sran,

i Selena,

- Gsebohrne

r Sdymlenburg,

Jun. 1747. inShrem Heiland felig entfchlaffen,
tevthanigft - geborfamfien Refpect

Soben Seidtragenden,
Dochticden und Gnadens

omberen von Slvensleben

und

- Sdclichen Samilic,

v e;n\:orﬂ‘en'bat 3
- Sriedvich Dlsimler,

Paftor ju &dinavsleben.

Magdeburg,
Il e $cifliam Lolnerifh $ulor) Rimigl. Penso. peinsl. Sifluiieboe,

Farbkarte #13

e — >

4 V2 da
At LYY o Lo tlone, ;5““-4 %ot
2717 {




	Gedancken, Welche nach dem seligen Absterben, Der weyland Hochwohlgebohrnen Frau, Frau Helena, Gebohrne von der Schulenburg, Verwittwete von Alvensleben, ... auf Eichen-Bardeleben, Rogätz und Vinow ... In Magdeburg den 27. Jun. 1747. in Ihrem Heiland selig entschlaffen, ... dem Herrn Domherrn von Alvensleben und Dero Hoch-Adelichen Familie, entworffen hat Martin Friedrich Blümler, Pastor zu Schnarsleben
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